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Dietwabre
;‘;;3; aﬂem feligmadiende

i Shifice

i.i:‘:; |

- Beligion,
o ‘ Worinnen diefelbe befiehe)

et | und

b Wer diefelbe habe,

es/ | Das it

mit Blaven MWotten et heligen

i Shriff/

m - Welhe follen feligy

in'ar und

vl ‘IBe(tbe follen yerdamme

‘e merben

i | D einfaltigeu und eufrichtigen Gceun in
uch chiftlicher Qiebe treulich

Darqeftellet;
- Damit fieibten suﬂanb Dadburch untrusfwf) erPesineny
. bcpaIIerunglucfhd)m%rmnung ver Chriftenheie
ihres $eils gerif feyn Ponnen.

Oedeuckt im Jabe Chrifti 125,

: Daudioe Wi,
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Botede.
@6 ift bey gegentodrtigvermorvenen seifen in der Chriffenbeit

fiber nichts ein grofer lermen und gefchrey/als itber die Nes
Ligion 3 und dennoch twiffen die wenigfie/was fie fey undwovinn

e . e -
T e T et T o TN i i

de Neligion su befirens bat cin fo gefanilelted wefen barans ge,
madyt/ daf die Gelehree felber nidhe mebr fidy darans toickeln
Fonnen/und einauder befidndig davitber in haaven liegen ;worbey
fie ven Fern derfelbensdic Findliche furcht GOttes/ und wie man
ibm im geift und in der wabrbeit Dienen foll/gemeiniglich dariiber
werlieven, - OBeil aber gleidhvo!l von derfelben unfeve seitliche
unbd emvige gliickfeligheit abhanget/und doch die wenigfte wegen
dbres berufs und anderer wmftdndesseit/gelegenteit und vermogen
Boben/fich in die unendliche fiveitfragen der Belehrten cingulaffens
wielweniger diefelbe mit vitiger gemwifiheit Cald doch feyn mirgtes
sann GOt die feligkeit daran gebunden hatte) su entfdeiden;
fo-Hat man gu beruhigung aller jarten und ihres heils wegen bes

Dic vedytes wabres allein feligmachende NReligion befiche /- und gu
Dent enbe ie Fennsgeichen dever/die feligiuvd dever/bie verdamms
soerden follen/ aus dem untriiglichen Wort GOttes jufammen
getragen.  S8em es evnff ifi/ feine feligfeit mit furcht unb gittern

gottlichen ausfpriche wird ibn felbft iberseugen/vag diefer allein
Dev rechte weg fen/elchen audh die foven nicht erfehlen Ednnens
Die erfenntnif des Heild iff o leichtvaf dev einfaltiglic menfe/
svenn ev'muy ein vedlic) bers hat/folche eher exlanget/ald die hoch:
gelehrtefte: Doétores, nach dem Flaven auifpruch dev Sdrift
Cor. 1/ 2629, Un fenem tage witd SOte niche fragen: was
Haft du fie einen Gegriff und meynungen in deineni fopf gehabe?
fonvern/ Haftus meimen willen gechan$ Matth.y/21-
Soh, 13/ 17. € Fommet danw ibe einfltige feelen s fdhymeckeb
Dicje toahrheiten und Wbes fie/ 0 medet ihr Die fridcyte davon i
v ewigheit enben? ; i

......

T - ™ -

fie befiche,  Beldhes fein tounder : denn eine iebe parfey dev
Chriftenbeit/welche fich alle vahmen/die wabre alleinfeligmadhen,

Finunerten gemitter fonnentlar vor augen legen wollen / tooving |

31 fhaffens tird hier genug su tubn findens und vie Flarheit der |
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< Sm Rabmen SSfir/ ament

L 1y
<K Piewabre Religionift bas ienige/ twordurch dee
menfeh / wenner es tubt/ der verdammnif ents
gehet/ u, Dev ervigen feligheit teilhaftig wird.
- 2. Diewabre Religion hat der fenige/ bev-Da fuhty
a8 bfaefelbe s tubu/ u. [aft/ was diefelbe su-laffens
antoeifet, P rdar dhone
3 ABer folches nicht tube u. [dffetder bat dieswahre
Neligion nicht/ wenn ex gleich alles weif/ was diefelbe
sutubnu.gulofien anweifer,  Denndag YWifferrobne
Dag tubn ift mid)e. die wahre NReligion baben 3 fonft
hatten dic teufel audh die wahe Religion, denn Die fifz
{en Die cniftbeffers als o, So . ifts auch cine ofz
fenbare contradiction : Die feligmachende Religion
Haben/u. doch verdammet toerden. . Das ift ein hols
sevn fchuivzeifen, - Wannidy darbey berdamme oerdes
fomadt fic midyianiche felig.  IBas fshmeicheln toie
ung denn viel mit dev wahren Keligion/ fo.lang bag
fubn nod) weit Urlct ife S ©s bluibt wielmelr darbey
e diewahre Religion niche eube/ der hat fic quch
nicht / DerFan alfo nicht felig twerden. e
4. Um aber nach der wahren eligion AU tubuy ar.
mithin felig su terden/ ift freplich allerdingg. nohtigs
Dag man wiffe twelches die wabhye Jueligion fey/.das ift/
was dex menfeh ju tubn.u.gu laffé habe/daf ex felig erde
g Stiemandals SOt Ean felig machen u. erdaine
men..- Csift ein einiger Sefengebers der fan-felig maz
henu.verdammen. - IBer biff dui/der Dueinen anderi
usteileft. Jac. 4/12. ', Deromwegen Fa aud. nie anh
Als @Ot fehen u, und tulhin welchess flig. mathen i
Sockehe e Derdarmmen wolle,. ETT AR TR




6. 8 lafiet auch die gute 1. gevechtigPeit SOttes
nicht stoeifelns dag ex folches alfo getabn habe / Damit
fich niemand mit dev untiffenbeit entfchuldigen Fonnel
eNithin/ wie alle u. itde nach folcher fas  u. ordnung
folfen gerichtet werben/ alfo mulffen auch allew. iede fols
¢he wiffen v, verftehen Fonnen, |

7. Diefen geoffenbarten oder Fund getahnen willen
SOttes von des menfchen feligfeit haben wir nivgends
it gevifheit alg in b, Sehrift 5 al8 welche allein von
allen Chriftlichen pavtenen fur Wovte OOttes anges
nommenshingegen aber alles andeveviclén fiveitigFeitens
unterroorfen ift 8 il j

8. Sndiefer . Schrife/u. infondecheit im N, Tefe.
muf demnach gang fonnen s Elar ju finden feyn / welche
menfdhen SOt wolle felig madhen/ u. welche ev vers
damien wolle : alfo/ Daf ein ieglicher folches ohne
allen groeifel darauseslernen Fdnne,
9. Dabdurdh aber 1ixd nicht gefagt/ daf nicht andy
uberdem viele dinge davinnen enthalten fepnd/ Die
fo Elar nicht {ind/ deven exPentnifnicht alle haben/nodh

aud aus viclevlen urfady alle haben Eonnen. Nue

folget aus demvorhergehenden §. 8. baf diefe dinge auch
it allen sur feligteiendbrig find ju wiffen. Dod)
find fie an fich felbft fehrnuslich der gefariten Fivcheroeil
alles/was von SOt Fomme/ gut u. nuslich fepn mufe

10, 2Aber umm diefe dinge sanfen/ toer fie am befen |

perftehes Davan die feligPeit binden s u. fich davum pevs

folgens ober einex denandern giingens 8 auf feine |

avtw. nicht anderft ju verftehen/ Dariiber aber das ienis
fc suedct laffen welches SOLE jur feligheit ausbricks
Sich w.ungroeiflich exfordert/ Fan SOLE niche gefallette
Arelchesiafo handgreiflichifts Dag Fein menfeh/ der ¢6
mit Publem und unbefangenem gemit betrachten will
Paranwtifeintan. ; wNeg
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ob v alfo durdy Das:permdgens o SOtt allen fhens

fot/es Dabin bringen molle) daf er die pon SOt ges
feste Fonngeichen Dev. feligleit in dew tabt an fich habes
wmithin unter Detien/ yoelchen die feligPeit vevheifeny ju
ftehen Fomme/oder. aber durd) bepbehaltung ver Fenns
seichen Der perdawniff unter denens voelcdhen die vew
vatumnif gedrobet ift 5 endlich auchz ob ex {ich duvch
menfchen beveden laffen wolle/dag die fenigestvelche an
fich findensroovauf e die feligPeit perheifen/deody niche
felig/fondesn verdammet roerden follen/Darum/dag fie
Diefe ober iene mepnung niche fur wabe halten/ diefe
oOer dene ceremionien nicht mit machen/noch alfo fich
amter Diefe oder iene duferfiche gemeine oder Firche bes

geben Fonnen; u. bag hingegen Die fenige/ mwelche die |

maalseichen der vexdammnig an fich tragen/ dennodh
nicht verdamme/fondern felig voerden follen/nur davumy/
afs fie diefe ober iene duferliche reefe getabn/ohnedas
wenige/morauf SOt dieverdammnif gefeset /. woirlich
vou | {ich abgulegen, .

13. @olchem nach follen nach GO ausforuc

Selitg werdert. Verdamme werden, |
1. Die geifilich arm find, 2.} 1.Die nicht gute frinchte bring
Tie da leid tragen. 3.Diefanfte{gen. Natth, 3/ & 10.}12,
mitige. 4. Die da hungert und : s
diirfiet nady dev gerechtigheit. 5
Dig barmbersige. 6, Dievcines
Bevjens find. 7.Die friedfertige,
2. Die i1 der geredtigheit mwils
Tenvevfolget woerden, Matl.siz12

‘20 MBer Die Gebote BSOtkes
$ubts cap, 5 19, 20,

Bl bt gD

. 2:5ev b eined der Helnefien

{aeboten@Ottes aufidfet/imlebres
die leute alfo. cap. 5/ 19, 200 - -
3.Cin ieglidjer baumsder nichs

aute feiichte bringet, s, 7219
FIIRTE DHGEL 6 7 e
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14,
Dalter
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Seligy werdent. |
4+ Bex die rede Chrifid his
et und tubts ¢ 7/ 24+ 25
5. 9Ber bis an dag ende be:
havret. ¢. 10/ 23
6. 9Bex-Chritum defennet vor
den menfehert ¢ 107 32, nemlich
nicht allein nut worten ¢ 7/ 22,

23, (ondern aud) mit den twevken. i

fein cvents anf fich).

<it, 1/ 16
g ey
~ nimmtrund Ehrifio nachiolget.
| SNatth. 10/ 38

2. 98¢t fein leben vevlieret um
Chuifti willen, ¢.16/39. (neny
. lidydas leben ber eigenfeit.)
g, Diemihfelig und belaben
find/u. su Chrifto Eommeny fein
tody auf fich nehmen/u. von ihm
ternen fanftmiitig w. vonbergen
Demiitig su feyn. ¢ 11/ 28 29

10. Der weigen. ¢.13/ 30.0a8
ift+ bie Einbev des veichs v, 38
odet Die geredhte: v 43

1n.bie gute fifyes Die gevedhte

ib. 'o 4.7fs°l

12, SBex fich felbfb verlengnets
fein creuss auf fic nimme/ und
€prifto nadyfolget. c. 16/ 24

13- Diefich umEehren wtoerden|

thie die Findes. €.18/3: C.19/144

14, Die die gebote ®&Dttes
Dalten. ¢, 197 16419»

15
ﬁnbsin

Di¢ Ehrifio. nachaciolaet
det foiedergeburt. Matth.

Verdamme wesdert.
4 SBer die vede Chrifti niche
tupt, ¢ 7/ 26. 27

5o Ul nbeltdbter. ¢ 7/ 19

6. Di¢ Chriffum vor dek
menfchen verleugnew, ¢ 10/ 33
auch wit den werfen. Tit, 1/ 16,

7. ey nidht fein creng anf
fich nimme/noch €hrifio nachfols
get. Matth. 1o/ 38-

8. MWer fein leben gnbet (2
5/ 39, (et in eigen eit obee
nady feinen eigenen tillen [ebet)
9. Das unfraut ¢ 13/ 30
dag ift / bie Finder dev bodheif
. 38@

10 Ylles biedawnrecht tuhin
lb',_»' 4]1 4.2t

1 Dic faule fifd;'c/bi{lvbfeé
ib, ¥, 47150 _
12, SBer fein leben exhalien
tils ¢, 16/25, !

13 Die fich nidheumPehrens
nods toerden tuie die Findess €
18/ 3 INANC 10/ 15, e e

ag. Der nidye] vergichef VO
fevgen feinem bruder feine feblee
SRatth. 18732350 .. .

15, Dyie unter die torichte iungs
feauen gehdrer € 25! Mtz -

89 /28,
16, %er wm Chrifii twillen

\ 26, Oex fole unnfe Euechts
© Ya PeL
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Selitg rerdern.
verldft banfer/ oder brirder/oder
{thwefter/oer vater/ober mutter/
odet weib/wder Finder/ oder dcker
1 Matth19/29, Marc.10/29:30,

17. Die unter bie Huge iung:
fauen gehiren. Matth, 25/ 10.

18. Die fromme u, getreue
Fredytesdie mit ihrem anvertram

ten pfund gewudyert Haben. ib.
120723,

19. Die {hafe. ib, v, 31434, l

die Chriftum in feinen glicdern
gefpeifets getednfet/ beberberget/
Dekleidet/ befuchet Haben v. 35+
36.40.

20. D¢ geredte, ib.37, 46,

21 Wey ba gldubet und ge
fauft wird. Marcs 1671516

. 22 Wer GOt feinen HErrn
liebet von gangem Derst/von gans
dee feeles von allen Fraften u.von
ganjem gemiites u, feinen ndchs
fien al fich felbft. £ne. m/zg-zs.

23. DieGOttes Wort horen
u. betvabren. - ¢.11/28.
24, Die toicder geboren find

qus waffer u. Seift. Job.3/ 3. 5.|bed WMenfdyenSobns/ u. trinfeb
; 2 A Ridye fein blut. Job. 6/ 53.. '

25, Diean Chriftutn glauben.

_ Verdbammt werden.
er mit feinem pfund nidt ges
wudhert hat, Matth 25/ 26330,

17. Die bicfe, 257/ 3134, 41,
bie Chriftum in feinen gliedern
nicht gefpeifets getranFet/ bepers
berget/befleidet/ befuchet haben.
v, 42!46.

18 Wer fich €hrifti u. feiner
worte fhamet. SNare. g/ 33,

19. MWer nidht gldubet dem
Cvangeliv, ¢,16/ 15, 16,

z0.Diefeinde Chriftisdie nice
fbollen/ daf ex iiber fie ferrfdye.
fuc, 19/ 27, :
21, Die nichf vom neuen ges
boren terden ous waffer u, geiff.

Job. 3/ 355 |
22, Die nicht an Chriffum

glfuben, 305. 3/ 15,18 364

23. Die fibelé getalhin faben,

30[}. 5/ 29,

24.9Ber nice iflet dag fleifdy

25 Wer nicht gldubets daf

J0D.3/15418.36. ¢. 6/ 40 €411/ €hrifing o8 fep, ¢, 8/ 244

30 ¢, 1/10,

2526, Ap, e[y 10/ 43, ¢, 16/
™

2650
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Ber

Selig werden.
- 26, Wer Chrifti Wort hdvets
u. glaubet dem/ dev ihu gefant
Dat. J0b. 5724,
27, Die die fiimme des Sofs
tes GQttes hiren. Soh. 5125,

28, Diegutes getahn haben.
ib. . 29,

a9, Die su Chrifio Fommen 1,
anibn gliuben. Sob. 6/ 35,

30. SBerden Sobn fichets u.
anibn glinbet: ib.yega.
© g1 SWBer von dem lebendigen
Brot (Chrifio) iffet. v. 51,

32, Wer Ehrifte fleifch iffet &
teinfet fein blut. v, 54458

833- Wer Chrifto nachfolget.
€812,

34. Soiemand Chrifti Wort
toitd halten. c. &/ 51

35. DieChrifti jchafe find/ v,
mithin feine flimme hdren/u. ifm
folgene 0D, 10/27.28.

36. Ber buffe tult u. fich bes
Bebret. Ap. Sefeh, 3/19, 20, von
feiner bogheit. v. 26.

37, Wer Chriffum/den grofen
vofetenhoretin allem/ waé ex
agt, g‘”'@ﬂ‘@‘y 22, ?}o

38 Ber GOt fhechtet u.
recht tubts Ap, Gefch10/34.35

Werdaminmc yerderr,

26, 2Wex den grofen Profeten
( Chrifium) nidyt hdrven wird,
Up. Sejdh. 3/ 23,

27. Ullerviegottlod find/m.die
wabrbeit in ungerectigkeit aufs
balten. Rom. v 18,

28, Die yancEifeh find/u. deg
wabrheit nicht gehorchensgephors
chen aber den ungerechten.Rom,
a/ 8

29. Ulles bie da bd[es tuhns
Ronte 2/9. :

30. Die bife gehandelt haben
bey leibed leben. 2, €or. 5710,

Jue Die die werke des fleifdhes
tubn, Sal. 5. 19:21.

32 Wer auf fein fleifd) {der,
¢ 6/ 7 8-.

33. Die hurer/unveines geigis
ges €ph. 5/ 5
. 34.Dic¢ kinder desunglanbens
1be V. 6.

35.Die¢ feinde desd crenfsesChris
feirwelchen der bauch ihr GOte
tft/bie ieedifeh gefinnet find.Ppit,
3 18- 19 .

36, Dic denFindern GO(ted
triibfal anlegens die GOt niche
erfennen/t, nidht gehorfam find
dem Evangelio.a. Theff.1/6s9.

37. Die mutwillig fiindigen,
nachdem fie Die erfentnif der
wahrheit * empfangen  Haben,
Sebr, 10/ 26. 270

8. Die nidht glduben/ pag
SOt fey/ u. denensdie ihn furs
hens ein vergelier feyn werde.

¢, 11/ 6

Us " joDie ¢ ||




Selie werdest.

39. Derfich befehretvon der
finfiernif-pum lidyt / u. von der
gevalt des fatans ju GOt/ und

die gebeiliget twerden durh den
glonben an Chrifium. Up.Gefch.
26/18. '

40. Diebuffe tulhn . beFehren
i 3u ©Oet/ ue tuhn vedytichaf
feng werfe der. buffes ibe v, 20,

41.Diemit gedult in guten ey
Feu tradhtennach dem ewigen le:
ben. Rom. 276, 7.
42, Ulles die da gutes tuhn.
Mo 2710, Gal- 6190 -
| 43, Wer mit feinem munde
beFennet SEum 7 baf e er
HErr feny/ u. glaubet in feinem

hergens vaf ihn SOt vou den}

todten auferrvecket hat. Rom, 10/

10
2 44. Wee den nahmen ded
HErrn anrufen wird, Rom, o113

45-Die guted gehandelt haben
bey leibessleben. 2, Cor. /10

46. Die diefridte des Ceis
fie8 haben. Gal. s/22:24.

47. Wer auf den Seift faet.
Gal.6/7. 8

48 Die triibfal mit gedult u,
glauben leidents 2. Shef.v/ 5.6, 7.

Verdamms werden,
39. Die ungerechte. 2, Pee
2/ 9, §

40, Die da’ wandeln nach
vem_ fleifcd in ver unveinen luft
. vie herrfchafit veradytens dirys
ftig/ eigenfinnig nicht erpittecas

- {bie Maieftdaten ju laftern.aPeto

2/ 10, 32 13, 17
41 Dic gottlofe. 2. Petrs
3 7. Juds 9,150

42, Wey niche vedht fubt. v
Sob- 31 10, : ;
43, TWer bie twelt i hat/
und was in der ek iftr, Jof,
2/ Is. 17a

44+ ey niche feinen bruder
lieb pat. 1. Sob. 3/ 10. 15,
_45. Werden Sohn GOtted
nicht bat. 1. Joh. 5/ 11 12,
46, Wer bofes tuht. 3. Johe
b, I,

47. Dieunbarmpersige.Jacs
2/ 13

- 48. Der den glauben ohue
werfe hat. Sac.2/1407.26.

49. Die goftfelige. 2. Pet, 2/
94

50 Ber ven willen ©Ottes
§HWE 1 J0B. 2/ 27,

49. Der der welt freund ifE
Fac. 4/ 4.

, 50+ Die versagte u, ungldus
bigeru. grauliches u. todefehligers
whurer/u.sauberer/u abgdttifche

Ju- afleligner, Of- Sob. 21/ 8. ¢

22/ Ife §1, B¢

‘ L=
|
"y SL
52,
fleni
53
nabhm
hed 5
infer
s
bat. ¢
56.
nafhm
ib.)b-‘
" 57
58S
fef. S
59
x’ 12,
6o,
bdrers
2Bort
61
2/7.17
x 62,
ten. O
fetbe fi
3 De
iy gl
e S
lighen
3123 (
Yanfe
4 ]4_.
gefun
balter

men
feine
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- unter einander.a, Johi3/23.24.

!

|
|
|
|
|

- Seligg werden.

= 51 Wer recht tuh. 1.505.3/7.
52, ABer feinen bruder (nady:|
flen)tieb fat. 131\()3/[:/14@3.24‘
53, Die da glauben an ben
Nahmen feines (& Dttes) Soly
Res JEfu Chrifti/ v, lieben fich

54.8Ber feine gebote hilt.v.24

75 Wer den Solhn BOtes
bat.c.. 5/ 110 12,

§56. 2Ber da gliubet an den

Verdannnt werder.:
51, SBag gemein iff/und dag
grduel tubt/ u. ligen, 1O fenb.
Sob. 21/ 27,

nahmen 0¢8 Sohnes. GOftes. |- |

ib, v, 13. ‘

* 57.98er gutes (1h3.Johv.nn
- 52.2Ber die anfechtung erduls
tef. Sac, 11 12,

- - 59:Di¢ GOt Lieh haben.Sac.
1) 12 G 2/ S’ .

6o W3¢ nicht ein vergeflicher
bovee/ fondern cin)tfhter ves
DBores ift. Jac. v 25, /

61 2Ber tbermwindet. Of. Job. |
2/7.17.26:27.28 €315 12/21.0.20.7
. 62, Die B OLtes gebote hals
ten, Offend. S5oh. 22/14. Yind die:
felbe find nidyt fchroehr, r.Job.s
3+ Denn dag ift fein gebot/ dap
ir glauben an den nahmen feis
ieg Sohues FEfu Chriftir und
lieben ung unter einander.1.5of.
3123. oder daf wir GOt lieben
danfern nddyften Ruc.10/2528.

14, Dicfes find afle Die fpruche/fo ich im . Teft.
9efunden habe/darinnen ausdrticklich u. Flavlich ent,

balten/welche SOt felig machenyu. welbe erverdams
wen toolle. AWolte aber iemand gevneine iegliche claf

f

tineine fumma gebradhe fehen/ fo HDE ¢S meines evs

| ahtens alfo fiehen s

Seliy
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"Selig follenwerden: |Verdanit follen werdert

Die BOL leben in Chrifio| Die ifnen {elbft leben in eis
S Efu. Rom. 6/bu. gner lufi.

oF Ooer
Die GOtted Willen tuhu.| Die ihren eigenen twillen fuhn.
1.500.2/17, SR atth. 7721
Oder

Ober :
Dieandern tuhn/mas fiewols!  Die andern nicht tuhn/ wad |

len/ baf die ihuen tufn jolien.| fie wollens daf diefe ibnen tufu
Matth. 7 23, ; il

{ollen.
15. Diefes alles ift nicht allein fo deutlich/daf iebers
manu e gang ungesoeifelt vevfiehet / was es fage/ u.
twag der menfch tubn . laffen folle/fondern 8 ift auch

von fogrofer uberjeugender voahrheit in eines ieglichen
felbftzeigenen getiffen/dag Fein. menfch/der nur darauf

hoven roil/davan srocifeln Fan, Alfo/af wabrhaftis
alle menfchen ohne die allergeringfte entfchuldigung
find. Denn SOt fagt s nicht allein in feinem Yort/
fondern audh in eines icden getviffen fo deutlich/dag v
nicht anderft Fan/als er mug es wifiens mann ex nicht
durch feinen bofen twillen fich davan felber hindert.
Darsu fhenft et Erafeses tubn su Pénnens u. treibt
innerlich durd taufend getiffensaegungen/dufeslich
ourch vertnahnungen/ourdh befirafungen/ourch epemms
pel/durd) fegen/durch unglick u, widertdrtigfert/darsu
an/dann er mit vecht fagen mag = Shr buirger ju Ses
rufalem/ vichtet ibe felbft/ was foll ich meby tubhn an
meinem weinberg 2 Denn alles/ wasin dex h. Sdrift
noch mehr enthaltenift/u, alles/ was in der toelt Durch
feine vocife u. gute vorfehung gefchichs hat diefen einigen
stect/baff er Diemenfhe bevoegerinibuen belfe/bag ies
nige su tulhn/worauf e diefeligPeit gefest hat/ wmithir

Crinibné etvig verherelichet roerde.Und welcher menfdy |

Pan fo unsesfchame fepn . leugnens dafer in der heil.
Serift uberflifiige bevoesssuvfachen u. bﬁlfm%tb;f
0




¢is

jn.

Ji

e
ve

i
en
uf
rig
19
't/

ht
't
bt

1w
U
¢/
{1/

ft

31
[

114
il

findes ihm guv wirklichen fibung der gefesten conditiongn oder bes
Dinqungen det feligleit ju befdrdern/ wenn ex fie nur braudhen wils
diefo Elav u. dentlich/ Dag er dber Fefnen abgang mit dem allerges
vingften fdein der vevnunft Flagen fan.

16, fisdannnidyt eine goteslifterung u. raferensfich fber die
ungulanglichFeit . tunkelbeit der h. Scrift su Oefchmwehrens blos
varuny weil @Ot nebft fo vielen Flaven u. gang dentlichen wahrs
beiten audyetioas wit einflieflen laffens fo nicht ieverman verftepets
u. daf er nicht getvolt/ Dag eé iedermannu, wenn e8 ihm gefallts
foll verftehen Ednnens gumal die ihre firwitige vernunft/ nicht abes
dieveing licbe @Ottes: dadurdh su nehren fuchen 5 fondern die ex
fich vorbebalten feiner geit/ u. telchem e8 ihm gefdlle ju erfennen

~ dugeben/u. ihnenden verfiand ju evdffnen 2 Man unterftebe fich

nuy nicht 7 auf binge die feligfeit u. verdammnif ju fegens darauf
fic GOt niche gefefset hats u. tube vedlich wag man deutlich verfes
betr fo wird man (durd) die erlenchtung des H, Geifiess alg des ins
nern Lidytd oder LBorts) dieh Schrift nicht allein yuveichends fons
bern itberfliffigr niche allein verfiandlicy fondern fonnens Elar fins
vens dergefialts daf alle concilia u, bullen ifr weder an veichtum
noch Flarheit das wafferveichensia nichts als dicke finflernif davges
gen yuachten finde  Nan lefe doch nuv beede gegen cinander mit
vedlichen heryensfo toird mania den unterfcheid mit hnden greifens
u.fich Des eckeld itber biefe lesteve nicht ertoehren Ennen,

17 Gleidywie nun niemand / der quivichtiges hevgens iff fich bes
fdhtoehren oird/ daf ihm folche articfel odev (ke oder ausfprirche
G Dtted/ u, was nurimmer ihn betwegen u. helfen magr dager days
wody tupes su tunkel feyen u. fie nicht verfiehen Ednne s alfo wird
er auch niche fagen ag exdaran gu wenig su tubn finde/ u.er alfo
vie fibrige seif u. Praften aufetmwas andevs wenden mife ; vielwer
niger abers daf ihm erlaubt ey / diefe dinge fo obenDin ju tractivens
Oder gar 3u unterlaffens u. hingegen von den hobhen in der Schrife
fonft nod) entbaltenen dingens oder ol gar vou ben eritifchen lappes
Yepen fein haubtrertsu madyens tagus nacht davauf 3u_fudivens
davitber ju sanfenu, yu beiflen su eifevns anf andere su fhmahen,
suldfternfie suverkagerns su vichtens su veedammens sudviickens
qudlen angfigen veriagen/ mavtern/henfens Edpfens brennen 1,

13.E8 Fanfa nichtd unverniinftigers/nichts unverantivortlicherss
nidyts 7 dagnehr u- geradegegen alle vorgefeste erflavungen des
gdtelichen toillens liefes nichts unchwiftlichers’ nichts barbarifdyenss

- nigts
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nichts nnmenflicherss niches teuflifchecd feyn algdiefed verfahres
&1t faget deutlich/ weldye ev felig madyen/u. toelche ex verbams
men wolle s fo dentlichs Daf die ganse Chriftenbeit/ gelehrte 1.

. ungelerte/ iber dem verfiand devfelben augfpriche eing 1ff 5 abev

fobr wenig wollen fich darniacy adhten ¢ die meifie tuhu das geras
de widerfpicl 5 nod) fhmeichelt fich einieder mit vev feligheits 0b
ergleich vag fenige s wovanf GOft die verdammnip gefefet hats
offenbartidy an fid findet/over finven fan/ wennev auf fidy acht gee

Ben fil.  SWeruniter fonderlich v, handgreiflicy mit gehoret der

ap u. verfolgung bes nebenschriftens der fich anaelegen feyn laffet’
dic Flaraudgedriickte Fernpeichen der feligkeitan fich yu tragens dad

ibvige aber/ fo nod) inb. Schrift enthalten ifts audh annimme/ fo

guters verfiebet u. glaubet des HEren finn gu fepn; dag fenige
aber/ wag er dem willen u. finn des HEven nicht gemdp ju fey
aldubet/ ansunchmen fich weigerts weldhes ein fo unfchuldioes’
iagesiemendes verfahrenift/ daf ¢8 vo niemand mifibilliget wers

‘pen Fan s al8 vowbener fofiberdas volf hevefchen/nicht abev pors

‘Bilbever heerdes ( 1. Pet. /3. ) nicht gebirlfen ihrer freudes fonvern
‘Herrenihres glanbens find/ (2 Cov.1/24.) 1, durdh geifs mif evs

“Didhteten toorten an ihnen Handtieven wollen's (2.%et-2/ 3.) bie
“niicht bleiben bey der [ehre von dev gottfeligteit/ fondern find feudhtis
‘i fragen . wortFriegen/ aus mweldhen entfpringet neid /. hadder/

lafterung/ bofe argtvohn/ fchulgesdnke foldhermenfchenss dieservints
tefefinnen haben 11, Dev wahrbeit bevaubet find/ dic da meynen/
GottfetigFeit/ ( Neligion ) fey eingerwerbesdie alo verditfiert findat
nidhtgwiffen 5 (1. Tim.6/3.4. 5, ) u-beren weidheit nicht 1ft vor
vben Hevabsfondern ivedifchmenfehlich u. tenflifch < denn wo neid us
sonfifioa ift unordnung it citel bdfe ding. (Jac 3/ 1516

19, SBarum fehen tiv nicht viel liebew/wer die offenbar gefesfe

wwabhrgeichen der fetigeit an fich Habezals daf wiv wit ihmgheren/

‘ywen ¢F in den Bbrigen fitcfen nicht fberall mit ung. gleicher

meynung feyn Fan 2 LWeun e mit uns gu gleichem ende gelanges
ift7iwas, liegt Darans durd) weldhe mittel u. tege e8 gefdheben ?
NBann femand die gefeste conditiones (bedingungen) sur felinkeit
wirklich an fich hat/oll ex fie defegen nicht haben/oder follen fie
ihm widyt gelten/darumreil e fichidurd) andeve mittel dargu bes

‘soegen . felfen faffen? Einer iff frommnadidem ev endlich durdh
“picieScrens miybe gemadht woon der el abgesogen toorden : EE

andere/ift: fromm /. eil < fich dureh lauger: giite gu GDit yiehert

Agfiens S0l nun dev erfie wicht fromm fepns weil e ui@t-bugcg
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gate GOLE gewonnen ift 2 oder foll der lcgtcre niche fromm feyns
varam/dag ev nidht durch creus u. widermwartigheit befehret wors
en ¢ $Bave vad nidht ein wunderliches verfahren 2 LWey fromm
iftver if frommyver fey es geswordenstordurdy ex twolle. Afo anch/

e D
. -

3 ciuer‘iﬂ gottios/eil e durd) jeinenx reihtumfich verleiten laffen
b Den Liffen diefer twelt nad)aubangep ¢ Der andere ift gottlos/ weil
g ihn avmut gu - diebfial u. anbern bifen tahten gefrichen.  Soli
% Defitvegen Der eine nicht gottlos feyu/toeil er nicht dureh eben die
't mittel als dev-andeve verfihret worden ¢ Wielmehr ift ed einer
7 nichf weniger alg der anbdevesnd fie {shon nicht beyde durdh einers
" ley mittel verdorben worden; genuig/ daf fie in einerlen ftande
o | feynd; davum twerden fie audy einerley uvteil enpfahen. — 9Bje
e | esmunimbdfenift/fo mufi es auch imguten feyn- SOt iff gleich
¢ | wabrhaftig/fo wolin belohnung des einens al$ in befirafung des
) amdern. S8ev fromm ifi/ver iff dm fandes dem GO ag leben
: verheifen hatdas wird ev aud) wahr madsen/ohne anjehens durdy
7 toelche mittel ex fich davyu futhren laflens b vede aber vom
1 Ehrifienmnd nicht von Heyden. . .

oy 20. Aud) folget hieraus nichts daf mir alle Religionen gleidy
¢ | fepnd.  IBeit gefehlet.  Wer die Sdrift fir GOttes Work
g | baltwerglaubt audydaf lanter maheheit davinn begviffen. Toex
7 nun @Ot licbetider lichet aud) alle wabrheitensdie von ihm Fonts
s | men: dem Fan alfo nidyt indifferent fenn/mas fite eine mepnung
Y er habe : fonbetn ev mufijbona fide die wapre fuchen/mady vers
. migen feinev fahigkeitdie ihm SOt gibtar der duferlichen s
" fdnderdie GO burdh feine vorfehung aleichfals fiigets: €r mug -
, | ©8in dem fiit fo ol alg in afien andern aufrichtia u vedlich
3 mit GOt meynen/us bedenbens daf GO nichts mehy simider
e feyrals heudheley,  €v fan aber audh bep der unendlicyen: trens
% wungy diecr in dev Chriftenbeit fiehetivicfen fichevntroft haben/daf
0 GDtt/fo yu redenvnidht fo Fury angebunden ift /- al8 die Herven
§ | Geifitiche in allen NReligionen/ fondern daf er unfeve fhwachhei¢
? v, mannigfaltige verhindernifien i wmitleidentliche betrachtung

it ehetsu. dDaber auf das haubtwerE fiehet/b wir wahrbafti wies
e | Ver gu ihm Febren u. uns von ihm vegiven laffen? u- alfo die reps
z: l Licheit u. lauterfeit Ded willeng/dag derfelbe nichts als GO(¢ fys
b | “Se/us feinem: toillen i Iebens nic)tabey bie pollfommenfyeit peg
v Verfiandes iv erwehlung der befien dagu dienlichen mittel erforderts
1 l \fonbern;awegen-der itfel jufricden 1ft/ wenn Y aufidytia vie
) “@ebunushenaie wiv glanben Yon apm GeOrORes 38 febin 2 i NS

ik 15 MHAT T8 TR
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am beften gu dem ende aller Religion befdrdern. Weldyes eint
icder aus cigner erfahrung am befien wiffen Fan und mups und
worfiber hingegen niemand al$ GOte vichten Fans alle menfchen
abey fich Des urteilens u. verbammens enthaltenu, ginen ieglichen
feinem HEren fichen und fallen lafjen follen.
© a2 Deflen unerachtet ift doch ein ieglicher: [chuldig nach der
gabe/fo cr empfangensvas ienige/fo ee fiae wabr w. niglich halts
feinem neben-chrifien mitsuteilen u. aufs befte su bewahren/jonders
lich aber ihn u warnen fir dem fenigen/fn ev nebfi der unwahie
Peit auch nach der feelen gefabrlich gu fepn evachtet; aber NB
alles in fanftmut u lieberohne pavtenlicheits ohue jeitliches abfes
Pewohue ianf‘/ ohne eifer/am allevtwenigften aber mit hafis verfols
gung i, tabelicher bedrickung. Die wabrbeit bedarf foldyer wafs
fen ded verdorbenen feuereiferd nidytfie wirh dadurdy nur vers
unehret w.gehindert.Die wahrheit ift nicht ohne licbesdie liebe nichh
ohne fanftmnt.  SBo diefe fich alfo nicht findet/va ift Feine gdtts
liche Tebendige wabrheit/wenn audy gleidy einebitdliche in unfernt
pebirn abgemahlet wave, Diefe ift an fich felbft todt/us bringes
wever bey uns felbff noch bep antern lebens wenn wiv und audp
gu todt difputirten, B folte fie bey andern frucht bringen/twenn
fie bey uns felbft unfrudytbar if? OO fie aber bey ung frudytbar
fen/bag exfennet fich an dev fanftmut/demut/friedfevtigbet/gedults
treue u. glaubens u, unparteyifthen liche des qutenses finde fichy
bey twem ¢3 wolle.  So lange wir dicfes nicht bey uns finden/
fo lagjet ung dod) frille feyn/ue in ung felbft warten/ daj ung dex
HEer aus dem tod erweckes u. ung exfiille mit exfentnif feines
willensrin allecley geifilicher teisheit u. verftand/dag wir wanbeln
witediglich dem HEven 3u allem gefallen/u. frudtbar feynin allen
guten werfen/ u. twachjen in der erfentnif SOtted/m. geftarfes
ecden mit aller Fraft/ (nidyt deg brachii fecularis, y. Defjen foldas
tenhenfern/gefangniffensidyroext u, feuer)fondern nadh ferner herss
tidyen madht in aller gedult y. langmtigheit mit frendens (€ol-
v/ 9a1,) in beweifung des Geiftes u. der Fraft/nicht mit wovten/
dic menfchliche weisheit lehren Fan/ fondern mit toostens die Dev
b. Geift lehret. (1o €ore 2/ 4013.) - :

_ 22, Die Neligion aber nue mit janfenseiffen/fhmaplen/liftern/
Lgenteigen/uareifen/verdrengenywingenzanfen plagens . end?
lid) veriagen/oper peinigen u- gav tddtensverfechten u. vermehres
wollen/bas ift eine erfehrte verfecitungss und vermehrungss ar
pie i) in GDttes Wort angerviefenvoder dem Geift Chrifti 66
waf §u feyns nidyt finden Fan/ und fie alfo cinem ieden

: feine verantwortung nbevlafles
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Dietwabre
aﬂem feligmachende

I)rtﬁltcbe

%clt Ion,

Worinnen blefc!be beﬂel)e/
und

et diefelbe habe,

Dentliche” niciae,

mit Elaven Worten der betligen
Sdyrifft/

-~ Wele follen feligy

und

Weldhe follen perdamme

: ‘ foeeden.
Den einfaltigen- und auf rmbtigen Gce!m in
~eriftlicher Léebe treulich
’ ‘ parqeftellet;
%amtt fieibten Suﬂanb Dadurch untrugho') erPenineny
g V-beyallerungliictlichen Trennung der Chriftenpeis
ibres $eils gerif feyn Ponnen.

Oedrucks im Jobe Chrifti 1725,

|
|
]
|
i

|
.
B
|




	Die wahre allein seligmachende Christliche Religion
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Vorwort
	[Seite 6]

	[Ohne Titel]
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	Rückdeckel
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Colorchecker]



